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George Lucas war ein junger Regisseur und hatte schon einige erfolgreiche

 gemacht. Darunter waren auch Filme mit Science-Fiction,

also erfundene Geschichten, die in der Zukunft spielen. Sein Traum war es, ein

großes -Abenteuer zu schreiben und zu verfilmen. Das

Vorbild waren für ihn die Filme, die er in den Jahren ab 1950 als Kind gesehen hat.

Seine  sollte neun Teile haben, nämlich drei Gruppen von je

drei Filmen.

Für den ersten Film bekam George Lucas acht bis zehn Millionen

 von einer großen Film-Firma. Das war aber schon damals

nicht besonders viel Geld für so einen Film. Die meisten 

waren noch nicht sehr bekannt. Sie bekamen darum nicht so viel Geld. Außerdem

wollte Lucas, dass der Zuschauer die  noch nicht kannte.

Dann könnte der Zuschauer sich besser in die Geschichte hineinversetzen, meinte

er.

Der erste „Star Wars“-  war der erste Teil aus der mittleren

Gruppe. Der schien George Lucas am spannendsten zu sein. Es war also eigentlich

der vierte von den insgesamt neun geplanten Teilen, deshalb heißt er auch

"  vier". Als „Krieg der Sterne“ 1977 in die Kinos kam, wurde

er überraschend zu einem Riesenerfolg. Die Zuschauer waren besonders von den

 begeistert, mit denen man Planeten, Raumschiffe und Licht-

Schwerter dargestellt hat. Viel Geld verdiente Lucas vor allem mit Puppen und

anderem  zum Film. Einen ähnlichen Namen haben die

Geschichten von "Star Trek". Die haben mit Star Wars nicht wirklich etwas zu tun,

sind aber auch sehr erfolgreich.


